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Um zu dem Thema zurück zu kommen:
Ein Praktikant der nicht Vertretungsunterricht machen will, der muss ganz sicher nicht. Das ist
denke ist inzwischen (aber eigentlich auch schon von Anfang an) klar.
Aber da ist nun ein Praktikant, der wie ich früher, Bock hat, sich ALLEIN in so einer Klasse zu
versuchen. Und da ist diese Klasse ohne LehrerIn und eine Schulleitung, die gerade keine
Vertretung hat. Wenn er nun hinein geht - dafür hatten mich die Risiken aber eben auch die
Möglichkeiten interessiert. Seph hatte ja bereits was Konstruktives dazu geschrieben. Demnach
kann er da erst mal keinen Schaden anrichten, wenn er dort nur normalen Unterricht macht.
Bedenken, dass er da Sachen lostreten kann und wenig Erfahrung hat - klar, das haben wir im
Hinterkopf. Aber an der Tafel was erklären und ne Aufgabe geben, sollte nicht zu "brenzligen"
Handlungen zählen.
Interessieren tun mich auch Fallbeispiele, wo ihr selbst und ein guter Bekannter das probiert
ha(b)t und wie das so ausgegangen ist.
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